Ein Wasser Krimi
 
Linda, Sami und Mirko spielen wie so oft am Mühlbach. Heute wollen sie nachsehen, ob aus den Kaulquappen schon kleine Frösche geworden sind. Plötzlich sehen sie, wie ein Auto von der Landstraße abbiegt und auf dem Feldweg zum Bach fährt. „Was will der bloß hier?" Schnell verstecken sie sich. Hinter den Büschen sind sie unsichtbar. Mirko fragt aufgebracht: „Was macht der denn da?" Linda flüstert: „Ist das nicht verboten?" Sami hat solche Angst, dass er keinen Ton herauskriegt. „Oh Gott, der vergiftet ja das Wasser", sagt Linda entrüstet. Sami findet seine Sprache wieder. „Wir müssen etwas unternehmen", meint er. Mirko fragt verzweifelt: „Aber was denn?" „Los, wir müssen den Mann davon abhalten noch mehr Gift in den Bach zu gießen", ruft Linda und rennt zu dem Mann hinüber. Sami hat Angst um Linda und schreit ihr „Nein, bleib hier!" hinterher. Aber zu spät - Linda rennt auf den Mann zu und schimpft dabei: „Hören Sie sofort auf damit! Das dürfen Sie nicht!" Der Mann flucht leise: „Mist, die kleine Göre hat mich gesehen!" und packt sie an den Armen. Er zieht Linda in sein Auto und rast mit ihr davon. „LINDA!" schreien Mirko und Sami. Mirko hat sich das Kennzeichen gemerkt und die beiden Jungen fahren nach Hause und erzählen den Eltern von Linda und Sami was passiert ist. Sofort rufen die die Polizei und nennen das Kennzeichen das Mirko sich gemerkt hat. Die Polizei verfolgt den Wagen und verhaftet den Mann. Linda wird wieder zu ihren Eltern gebracht und die Polizisten loben sie und die Jungs: „Das habt ihr wirklich gut gemacht!"
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